
Von Urpferden und Teerspuren
Philippe Vincent stellt seine Se-
rie ,,Lascaux in Treveris" in den
Euro-Schulen Trier aus.

Trier, (red) Kunst, Kultur und Bil-
dune gehören zusammen. Aus
diesär iJberzeugung heraus hat-
ten die Euro-Schulen Trier erst-
mals ihr ,,Fenster für die Kunst"
geöffnel um Werke des Trierer
Künstlers Michael Jakobs zu Prä-
sentieren. Mit Arbeiten von Phi-
lippe Vincent folgit nun die zweite
Ausstellung in den Trierer Euro-
Schulen.

Vincents Bilderserie,,Lascaux
in Treveris", die ergänzt wird
dürch Texte, lädt den Betrachter
ein zu einer fotogräfischen und li-
terarisehen Reise durch ausge-
wählte Momente der Mensch-
heitsgeschichte.

Aus zufälligen TeersPuren, die
er auf nur einer Mauer im Zent-
rum Triers entdeckt hatte und
die mittlerweile wieder einem

Neubau weichen musste, hat der
in Frankreich geborene Künstler
in seinen Fotogra.fren konkrete
Motive erschaffen.

So entstehen aus schemenhaf-
ten Umrissen bei genauer Be-
trachtung mythologische Szenen
aus der griechischen Sagenwelt
Urpferde wie die aus der Höhle
von Lascaux oder auch der Schat-
tenriss des berüürmten CYrano de
Bergerac. Die bildnerische Reise
beAinnt bei den Anfängen des
menschlichen Kunstschaffens
und spannt sich bis zu Zitaten aus
der modernen Kunst.

Zu sehen ist die Ausstellung an-
lässlichdes Tages der offenen Tür
am Samstag, 26. Juni, im Gebäu-
de der Euro-Schulen in der Na-
gelstraße lo in Trier.

I Die Ausstellung läuft bis
Freitag, 3. September, und ist ge-
öffnet während der Geschäftszei-
ten, montags bis freitags von 8 bis
17 tlhr. mehi/to


